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Gartengestaltung  ◼  Gartenunterhalt  ◼  Tiefbau 
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• Steingärten 

 
 
 
 

 
 

 

Hornvieh-Poscht                                              Nr. 367 vom 11. Dezember 2025                                                             Seite 2



Grusswort zum Jahreswechsel
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Liebe Brislacherinnen und Brislacher 
 

Wieder neigt sich ein 
Jahr dem Ende zu – ein 
Jahr voller Begegnungen, 
Herausforderungen und 
gemeinsamer Erfolge. 
Der Jahreswechsel lädt 
uns ein, innezuhalten und 
darüber nachzudenken, 
was uns als Dorfgemein-
schaft trägt und stark 
macht: nicht in erster 

Linie das, was jeder für sich allein tut, sondern 
das, was wir gemeinsam schaffen. 
 
In diesem Zusammenhang möchte ich Ihnen eine 
kleine Geschichte mitgeben, die ich kürzlich 
gehört habe. 
 
Die Geschichte vom engen Tor 
 
In einem alten Bergdorf führte ein schmaler Pfad 
zu einem markanten Aussichtspunkt. Am Ende 
des Weges stand ein enges Holztor, durch das 
immer nur eine Person passte. Die Dorfbewoh-
ner kannten es gut – doch eines Tages kamen 
mehrere Wanderer gleichzeitig dort an. Jeder 
wollte als Erster durch, um den besten Blick über 
das Tal zu haben. 
 
Sie drängelten, blockierten sich gegenseitig, und 
keiner kam vorwärts. Das Gedränge wurde 
immer lauter, die Stimmung immer angespannter. 
Ein alter Hirte, der zufällig vorbeikam, schaute 
ihnen einen Moment lang zu und sagte schliess-
lich ruhig: 
 
„Ihr werdet erst weiterkommen, wenn einer von 
euch einen Schritt zurücktritt.“ 
 
Zuerst murmelte die Gruppe, doch dann tat einer 
den ersten Schritt zurück, hob die Hand und 
sagte: „Geh du vor.“ 
 
Damit löste sich der Knoten. Einer nach dem 

anderen ging durchs Tor, jeder bekam denselben 
schönen Ausblick – und mehr noch: Sie gingen 
mit dem Gefühl weiter, dass Rücksicht nehmen 
keinen Verlust bedeutet, sondern Gewinn für alle. 
 
Was diese Geschichte uns als Gemeinde sagt 
 
Auch wir stehen manchmal gemeinsam vor 
einem „engen Tor“: sei es bei Bauprojekten, in 
der Vereinsarbeit, im Verkehr, in der Schule oder 
in den vielen kleinen Fragen, die unser Dorfleben 
prägen. Oft reicht ein einziger Schritt zurück, ein 
Moment des Zuhörens oder das Anerkennen der 
Perspektive des Gegenübers – und plötzlich ist 
der Weg frei. 
 
Wir leben in Zeiten, in denen Eigeninteressen 
schnell laut werden. Doch gerade in einer 
Gemeinde wie unserer zeigt sich immer wieder: 
Wenn wir das Gemeinwohl in den Vordergrund 
stellen, profitieren wir alle. Dann schaffen wir 
ein Dorf, in dem wir uns gegenseitig stärken, in 
dem wir uns vertrauen und in dem wir gemein-
sam weiterkommen. 
 
Dank und Ausblick 
 
Ich danke allen, die sich im vergangenen Jahr in 
Vereinen, Kommissionen, Nachbarschaften oder 
anderweitig im Hintergrund für unsere Gemein-
schaft eingesetzt haben. Ihr Engagement, sicht-
bar oder unscheinbar, macht unser Dorf lebendig 
und zukunftsfähig. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Her-
zen ein friedliches neues Jahr, gute Gesundheit 
und viele Momente, in denen wir gemeinsam 
durchs „enge Tor“ gehen – Schritt für Schritt, 
miteinander statt gegeneinander. 
 
 

Hannes Niklaus 
Gemeindepräsident 
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Veranstaltungskalender 2025

Monat       Datum     Verein                                   Anlass                                           Ort/Lokal   
Dezember 1.-24.        Bruuch- und Kulturverein     Adventsfenster                              im Dorf 
                 20.            Burgerkorporation                 Weihnachtsbaumverkauf              Schulhausplatz 
 
Januar      13.            Pro Senectute Team              Januarloch-Essen                          Pfarreiheim

Nez Rouge

SO KOMMST 
DU SICHER 
NACH HAUSE

Mit seiner Botschaft will unser Maskottchen 
Rudolph Autofahrende zu verantwortungsvollem 
Handeln auffordern: 

• Vorab einen fahrtüchtigen Fahrer bestimmen.
• Einen Angehörigen anrufen.
• Ein Taxi oder öffentliche Verkehrsmittel nehmen.
• Vor Ort übernachten.
• Oder während der Feiertage zum Jahresende  
 Nez Rouge anrufen.

Informationen und Betriebszeiten: www.nezrouge.ch

Wir suchen immer 
neue Fahrer:innen 
für «Nez Rouge».
Kontaktieren Sie uns oder 
scannen Sie den QR-Code:
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Amtliche Publikationen

Grüngutmulde bleibt über die 
Wintermonate stehen 
 
Die Grüngutmulde bei der Sammelstelle am Lau-
fenweg bleibt über die Wintermonate stehen. Seit 
Oktober wird auch wieder Kompost-Erde bei der 
Sammelstelle deponiert. Aufgrund der hohen 
Nachfrage kann nicht permanent Nachschub 
garantiert werden. Es wird aber regelmässig kon-
trolliert und aufgefüllt.

Weihnachtsbaumsammlung 
 
Am Mittwoch, 14. Januar 2026 findet die Weih-
nachtsbaumsammlung statt. Die Bäume müssen 
bis spätestens 07.00 Uhr bereitstehen (am selben 
Ort wie die Abfallsäcke). Die Bäume dürfen 
maximal eine Länge von  2.5 Meter aufweisen 
und müssen vom Schmuck befreit sein.  

Öffnungszeiten Feiertage 
 
Die Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben 
über folgenden Zeitraum geschlossen: 
 
22. DEZEMBER 2025 BIS UND MIT   
2. JANUAR 2026 
 
Die Telefone sind während dieser Zeit ebenfalls 
nicht bedient. Ab dem 5. Januar 2026 ist das 
Team der Gemeindeverwaltung gerne wieder für 
Sie da.    
NOTFALLNUMMER FÜR TODESFÄLLE:   
079 464 15 74

Gemeinde Turnhalle Daten (2025 / 2026)

B�rschwil Primarschule 16.11.2025 | 18.01.2026

Blauen MZA 30.11.2025 | 18.01.2026

Breitenbach Breitgarten 14.12.2025 | 04.01.2026

Brislach Geb�ude B 16.11.2025 | 01.02.2026

B�sserach Nord/S�d 30.11.2025 | 01.02.2026

Laufen Serafin 14.12.2025 | 04.01.2026

Liesberg Seem�ttli 14.12.2025 | 01.02.2026

R�schenz Fluhstrasse 66 16.11.2025 | 01.02.2026

Zwingen Primarschule 30.11.2025 | 18.01.2026

Jeweils von 13:30 - 16:30 Uhr. Vereinsmitglieder von
�rtlichen Sportvereinen sind vor Ort.

Weitere Informationen auf
www.sportundfreizeitregion.ch

� kostenlos Turnhallen f�r
sportliche Aktivit�ten
nutzen.
ohne Anmeldepflicht Î
einfach kommen und
mitmachen!

Reinigungspersonal gesucht 
 
Das Reinigungspersonal der Einwohnergemein-
de Brislach setzt sich aus Einwohnerinnen und 
Einwohnern aus Brislach zusammen. Die Koor-
dination erfolgt durch Hauswart Christoph 
Hügli. 
 
Aufgrund personeller Veränderungen suchen wir 
per 1. Februar 2026 eine zusätzliche Reinigungs-
kraft. Der Arbeitseinsatz wäre jeweils an einem 
Mittwoch-Nachmittag für ca. 4 Stunden. Zudem 
kann der Einsatz bei den mehrmals jährlich statt-
findenden Grossreinigungen oder zum Abdecken 
von krankheits- oder unfallbedingten  Abwesen-
heiten erweitert werden.  
 
Die Entlöhnung erfolgt im Stundenlohn und rich-
tet sich nach dem Personalreglement der Ein-
wohnergemeinde Brislach. 
 
Bei Interesse dürfen Sie sich gerne bei Hauswart 
Christoph Hügli (079 322 31 12) melden.

Erscheinung HVP Januar 26 
 
Die erste Ausgabe der Hornvieh-Post im 2026 
erscheint aufgrund der Feiertage und diversen 
Ferienabwesenheiten am 22. Januar. Der Einsen-
deschluss wird aus diesem Grund ausnahmswei-
se bis zum 4. Januar 2026 verlängert. 
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Wichtige Daten und Zeiten

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 
09.00 - 11.00 Uhr 
Nachmittags auf telefonische Vereinbarung. 
Donnerstag: ganztags geschlossen 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DER  
POSTAGENTUR IM JEKER-SHOP 
Montag bis Freitag       06.00 - 18.30 Uhr 
Samstag                        07.00 - 12.00 Uhr 
 
MEHRZWECK- UND TURNHALLE GESCHLOSSEN 
Mittwoch, 24. Dezember bis Sonntag, 4. Januar 
 
GEMEINDESAAL, GLÖGGLISAAL, KOMMISSIONS-
ZIMMER, THEORIERAUM GESCHLOSSEN 
Mittwoch, 24. Dezember bis Sonntag, 4. Januar

ALTPAPIER-/KARTON- UND ALTEISEN- 
SAMMLUNGEN  
Finden wieder im Jahr 2026 statt. 
 
HÄCKSELDIENST 2025 
Findet wieder im Jahr 2026 statt. 
 
SONDERABFALLSAMMLUNG 
Findet erst wieder im Jahr 2027 statt. 
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG 2025 
Finden wieder im Jahr 2026 statt.  
 
SENIORINNEN-/SENIORENANLÄSSE 2026 
Dienstag, 13. Januar, Januarlochessen  
 
HORNVIEH-RUNDI 
Finden wieder im Jahr 2026 statt.

Ärztlicher Notfalldienst                  061 261 15 15 
Bauinspektorat Liestal                    061 552 67 77 
Jagdaufseher, Peter Stampfli          079 709 53 73 
Gesundheitszentrum Laufen           061 400 80 80 
KESB                                              061 599 85 40 
Mobile Ärzte                                  061 485 90 00 
Polizeihauptposten Laufen             061 553 42 17 
Sozialberatung Laufental               061 766 30 30 
Spitex Laufental                             061 761 25 17 
Zahnarztpraxis Hofgarten               061 781 39 59 
  
Feuerwehr-Notruf                           112 
Polizei-Notruf                                 117 
Sanitäts-Notruf                               144

Kontrollperson Ruhe & Ordnung   061 783 81 17 
Finanzverwalter Direktwahl           061 789 92 91 
Gemeindearbeiter, Ruedi Fuhrer    079 322 76 76 
Gemeindepräsident, H. Niklaus     076 505 26 52 
Gemeindeverwalterin Direktwahl  061 789 92 90 
Gemeindeverwaltung                     061 789 92 92 
Hauswart, Christoph Hügli            079 322 31 12 
Pikett Brislach, Techn. Dienst neu 079 322 61 61 
(Winterdienst, Wasser, Tiere, allg. Techn. Dienst) 
Lehrerzimmer Primarschule           061 781 13 53 
Schule, Sekretariat                          061 783 80 86 
Förster, Markus Schmidlin             079 216 39 60 
Multimedianetz Pikettnummer       062 530 40 50 

Wichtige Telefonnummern

STÖRUNGEN BEIM MULTIMEDIANETZ? 
Neue Kontaktstelle zur Meldung von Störungen: 
Kundendienst ggs / Quickline 062 530 40 50 oder 
per E-Mail an: info@ggs.ch (Störungsmeldung: 7x24h)



Zuständigkeit Schneeräumung
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Wer räumt den Schnee weg? 
 
Jährlich stellt sich die Frage, wer zuständig für 
die Schneeräumung ist. Es ist dem Gemeinderat 
ein Anliegen, zu informieren.  
 
Grundsätzlich ist der Kanton für die Kantons-
strassen und die Gemeinde für Gemeindestrassen 
zuständig. Für die Schneeräumung der Privat-
strassen ist die jeweilige Eigentümerschaft ver-
antwortlich. Dasselbe gilt für Haus- und Park-
plätze, sowie für private Zufahrten. Wenn die 
betreffende Liegenschaft vermietet wurde, so hat 
die Mieterschaft diese Aufgabe zu übernehmen.  
 
WOHIN MIT DEM SCHNEE? 
Der Schnee darf grundsätzlich nicht auf den 
Gehweg, die Gemeindestrasse oder auf Nach-
barsgrundstücke geschoben werden. Dies damit 
die Räumungsarbeiten der Gemeinde nicht 
beeinträchtigt werden. Der Schnee darf jedoch an 
den Strassenrändern deponiert werden.  
 
KEIN WINTERDIENST AUF DEN STRASSEN AUS-
SERHALB DES SIEDLUNGSGEBIETES 
Die Erfahrungen aus vergangenen Jahren haben 
uns erkennen lassen, wie schnell sich Feld- und 
Waldwege in vereiste, gefährliche Rutschbahnen 
verwandeln. Wir möchten der Bevölkerung in 
Erinnerung rufen, dass wir aus Umwelt- wie 
auch aus Sicherheitsgründen weder Feld- noch 
Waldwege unterhalten. Wir bitten die Automobi-
list*innen, als Verbindungswege von Dorf zu 
Dorf die Kantonsstrassen zu benützen. 
 
Insbesondere bitten wir die Automobilist*innen, 
die Verbindungsstrasse Brislach - Himmelried in 
den Wintermonaten nicht zu befahren. Bestimm-
te Abschnitte dieser Strecke sind stets vereist. 
Aus Sicherheitsgründen ist es ohnehin nicht 
möglich, diese Strasse im Winter zu unterhalten. 
 
KEIN WINTERDIENST AUF PRIVATSTRASSEN 
Das gelegentliche Pflügen gewisser Privatstras-
sen  durch den Winterdienstbeauftragten führte 
immer wieder zu Diskussionen und wurde als 

Ungleichbehandlung gegenüber jenen Brislache-
rinnen und Brislachern taxiert, die ihre Hausplät-
ze selbst räumen mussten. Durch die Bautätigkeit 
der vergangenen Jahre wurde es jedoch immer 
schwieriger, den Schnee auf freie Plätze zu schie-
ben, wo dieser niemanden stört. Vermehrt wurde 
der Winterdienstbeauftragte gerügt, den Schnee 
stets am falschen Ort zu platzieren. Um alle diese 
Diskussionen nicht wieder aufleben zu lassen, 
hat der Gemeinderat bereits vor Längerem 
beschlossen, mit Beginn des Winters 2010/2011 
konsequent keine Privatstrassen oder private 
Plätze mehr zu räumen. Dem Winterdienstbeauf-
tragten wurde ein Räumungsplan übergeben, 
woraus hervorgeht, welche Strassen künftig zu 
räumen sind. Der Plan gibt zudem Aufschluss 
darüber, wo eine Schwarzräumung durchgeführt 
wird. Es besteht überdies die Weisung, aus 
Umweltschutzgründen generell nur so viel Salz 
als nötig auszubringen. Mit diesem Beschluss 
des Gemeinderates wurden sämtliche von frühe-
ren Gemeinderäten mündlich oder schriftlich 
gemachten Zugeständnisse bezüglich Winter-
dienst auf Privatstrassen aufgehoben.  
 
AUTOS AUF GEMEINDESTRASSEN 
Bei Schneefällen ist unser Winterdienst-Team 
bereits in den frühen Morgenstunden unterwegs. 
Da oftmals Fahrzeuge ganz oder teilweise am 
Strassenrand oder auf dem Trottoir abgestellt 
werden, gestaltet es sich schwierig oder ist 
unmöglich, den Schnee zu räumen. Damit eine 
reibungslose Räumung gewährleistet werden 
kann, sind unsere Mitarbeitenden auf Ihre Mithil-
fe angewiesen. Alle Autobesitzer bitten wir 
daher, ihr Fahrzeug auf privaten Parkplätzen 
abzustellen und nicht auf dem Trottoir oder am 
Strassenrand zu parkieren.  
 
Bei allfälligen Schäden durch das Schneeräu-
mungsfahrzeug übernimmt die Gemeinde keine 
Haftung. Helfen Sie uns mit, unfallfrei zu «über-
wintern». 
 
 
Der Gemeinderat



mobiliar.ch

Generalagentur Aesch
Stephan Hohl

Hauptstrasse 70
4147 Aesch
T 061 756 56 56
aesch@mobiliar.ch

Agentur Laufen
Bahnhofstrasse 13
4242 Laufen
T 061 761 71 71 16

10
18

B
03

G
A

Roman Bieli
T 061 756 56 56
roman.bieli@mobiliar.ch

René Vetter
T 061 761 71 72
rene.vetter@mobiliar.ch

Wir sind in Ihrer 
Nähe.
Gerade, wenn mal etwas 
schief geht.
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TCS - Winter 2025

Das Auto vom Schnee befreien 
- eine einfache Massnahme für 
mehr Sicherheit 
 
Im Winter sind nicht nur die Strassen schneebe-
deckt, sondern auch die Fahrzeuge. Wer in Eile 
ist, befreit vor der Abfahrt nur die Windschutz-
scheibe vom Schnee. Ein verbreiteter, aber 
gefährlicher Reflex. Denn ein Auto, das schlecht 
vom Schnee befreit ist, stellt sowohl für die Fah-
rer als auch für andere Verkehrsteilnehmende ein 
Risiko dar. Der Touring Club Schweiz erinnert 
daran, dass eine einfache Vorsichtsmassnahme 
viele Unfälle und Bussen verhindern kann. 
 
Wer mit eingeschränkter Sicht fährt, ist im Blind-
flug unterwegs. Eine Schneeschicht auf Wind-
schutzscheibe, Dach oder Seitenscheiben beein-
trächtigt die Sicht und verhindert das rechtzeitige 
Erkennen von Hindernissen. Ausserdem kann 
sich beim Beschleunigen der angesammelte 
Schnee lösen und auf die Windschutzscheibe rut-
schen oder auf das nächste Fahrzeug geschleu-
dert werden und zu einer Kettenreaktion führen. 
Diese Nachlässigkeit kann also gefährlich sein. 
 
Klare Regeln 
Dabei lässt das Schweizer Gesetz eigentlich kei-
nen Interpretationsspielraum zu. Gemäss Art. 29 
des Strassenverkehrsgesetzes (SVG) und der 
Verkehrsregelnverordnung (VRV) müssen Kon-
trollschilder gut lesbar und Beleuchtungseinrich-
tungen, Fenster und Spiegel sauber sein. Es ist 
also strafbar, mit einem Fahrzeug unterwegs zu 
sein, das noch mit Schnee oder Eis bedeckt ist. 
Im Winter gibt es häufiger Polizeikontrollen und 
es droht eine Verzeigung, wenn das Fahrzeug 
nicht korrekt vom Schnee befreit wird.  
 
Einfache Massnahmen zur Risikovermeidung 
Es dauert zwar ein paar Minuten, das Auto kom-
plett vom Schnee zu befreien, aber die Zeit ist 
gut investiert. Der TCS empfiehlt, Dach und 
Kofferraum mit einer weichen Bürste, am besten 
mit Teleskopstiel, vom Schnee zu befreien. Bei 

Frost ist ein Eiskratzer unverzichtbar, um die 
Scheiben freizubekommen. Wer es sich leichter 
machen möchte, kann eine Abdeckhaube für die 
Windschutzscheibe oder ein Enteiserprodukt ver-
wenden. Möglich ist auch eine  Zusatzheizung. 
Egal, mit welcher Methode – das Ziel ist immer 
dasselbe: optimale Sichtbarkeit.  
 
Sehen und gesehen werden – auch bei Schnee 
Das Auto gründlich von Eis und Schnee zu 
befreien, ist nicht nur eine Frage des Komforts, 
sondern auch ein Akt der Verantwortung. Ein 
sauberes Fahrzeug, freie Scheinwerfer und freie 
Scheiben sorgen für bessere Sicht und bessere 
Sichtbarkeit gegenüber anderen Verkehrsteilneh-
menden. Im Winter wie auch im restlichen Jahr 
gilt: Gut sehen und gesehen werden ist oberstes 
Gebot auf der Strasse. 
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Primarschule Brislach...

Bereits einige Tage vor dem Laternenumzug 
wurden im Kindergarten hübsche Laternen mit 
bunten Lichterketten gebastelt. Die 1. und 2. 
Klassen haben mit Hilfe vieler Begleitpersonen 
Räbeliechtli erstellt.   
 
Am 13. November 2025 fand der langersehnte 
Laternenumzug des Kindergartens und der 
Unterstufe bei trockenem Wetter und relativ mil-
den Temperaturen statt. Viele wunderschöne und 
farbenfrohe Laternen wurden mit Bedacht durch 
die dunkle Nacht getragen. Dabei erschallten 
helle Kinderstimmen, die «I gang mit miner 
Laterne», «Martinsliechtli» und «Jetzt falle d 
Blättli wieder» sangen.  
 
Zurück auf dem Pausenplatz durfte man der Mar-
tinsgeschichte lauschen, welche dieses Jahr erst-
mals von einem Schattenspiel begleitet wurde.  
 
Im Anschluss teilten sich die Familien die von 
den Kindern hergestellten Brote. Ausserdem 
wurde eine leckere Gemüsesuppe verteilt.  
 
Es war ein toller Anlass! 
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...Rückblick Laternenumzug
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Anmeldung First Responder-Kurs 

 

Hornvieh-Poscht                                              Nr. 367 vom 11. Dezember 2025                                                           Seite 13

LifeSupport
Notfall! – Ausbildung durch Profis

seit 2004

LifeSupport
Notfall! – Ausbildung durch Profis.

Todesursache Nr. 1 
Kreislauf-Stillstand

Anmeldung an: cyril.riebli@gmail.com
Notwendige Angaben:
Name, Vorname,Geburtsdatum, Adresse

Informiere dich:
www.stiftung-ersthelfer.ch 

Die Gemeinde Brislach organisiert den 
zweiten BLS/AED Kurs. Dabei handelt es 
sich um die Grundlage um First Responder 
zu werden oder zu bleiben. Der Kurs ist 
kostenlos und wird für die Bewohner von 
Brislach von der Gemeinde übernommen.

Alles was es braucht sind 2 Hände

Sie lernen von aktiven Profis die lebensrettenden 
Basismassnahmen (BLS): 
• Erkennen von lebensbedrohlichen Notfall-

situationen
• Korrekte Alarmierung
• Herzdruckmassage inklusive Beatmung via 

Beatmungsmaske
• Einsatz eines automatisierten externen 

Defi brillators (AED)
• 3 Krankheitsbilder Herzinfarkt, Schlaganfall & 

Verlegung der Atemwege

Lerne kostenlos 

Leben retten 

und werde 

First Responder!

Ein Angebot der Gemeinde Brislach 

in Zusammenarbeit mit LifeSupport 

Samstag, 17. Jan. 2026

8.30 - 11.30 Uhr 

In Brislach, genauer Ort wird  

nach Anmeldung bekannt gegeben

www.lifesupport.ch

Dieser Kurs erfüllt alle 

fachlichen Voraussetzungen für 

angehende Firstresponder
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Feuerwehrverein Brislach ...

϶

϶

϶

Am Samstag, 29. November 2025 führte der Feuerwehrverein Brislach das erste 
Lichterfest durch. Das Fest startete um 16.00 Uhr mit dem ersten Weihnachtsmarkt. 
Insgesamt präsentierten sich 11 Marktstandbetreiber, welche die verschiedensten Artikel 
anboten. Weiter auf dem Programm standen diverse Attraktionen. Der Musikverein und 
der Kirchenchor von Brislach untermalten die weihnachtliche Atmosphäre mit 
Platzkonzerten. Zu Besuch kam der Samichlaus mit seinem Schmutzli, bei welchem die 
Kinder nach dem Aufsagen eines Verses eine Kleinigkeit überreicht bekamen. Wie 
angekündigt wurde der Weihnachtsbaum der Gemeinde Brislach pünktlich um 18.00 Uhr 
feierlich erleuchtet. Als nächster Höhepunkt folgte eine Lichterfahrt durch das Dorf. Die 
Fahrzeuge konnten anschliessend auf dem Schulareal besichtigt werden. ϶

϶

Für das Leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt. Unsere Festwirtschafts Mannschaft 
und der Gulaschkoch hatten alle Hände voll zu tun. Wem es zu kalt war, der konnte in 
unsere Ka�eestube einkehren und sich mit Ka�ee und Kuchen aufwärmen. Diejenigen die 
es Draussen aushielten konnten sich mit Glühwein und Punsch verköstigen, so blieben 
fast keine Wünsche o�en.϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

϶

1. 
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...Rückblick Lichterfest

϶

϶

϶

Der Feuerwehrverein Brislach war überwältigt, wie viele Festbesucher den Weg an unser 
1. Lichterfest gefunden haben! ϶

϶

Wir vom Feuerwehrverein Brislach danken Euch allen für die Unterstützung an unserem 
Lichterfest. Wir wünschen Euch eine frohe Adventszeit, frohe Festtage und einen guten 
Start ins 2026. ϶
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Feuerwehr Brislach

Um die Einsatzbereitschaft jederzeit sicherzu-
stellen, investierte die Feuerwehr Brislach auch 
im vergangenen Jahr viel Zeit und Energie in die 
Aus- und Weiterbildung. Neben den regulären 
Übungen nahmen die Angehörigen der Feuer-
wehr (AdF) an zahlreichen regionalen Trainings 
sowie an einer gross angelegten, alarmmässigen 
Übung teil. Dabei zeigte sich eindrucksvoll, wie 
schnell und effizient die Mannschaft innert kür-
zester Zeit vollständig einsatzbereit war – ein 
Beweis für Professionalität und eingespielte 
Abläufe. 
 
Die Einsätze im Jahr 2025 waren vielfältig und 
reichten von kleineren Verkehrsunfällen über 
ausgelöste Brandmeldeanlagen bis hin zu techni-
schen Hilfeleistungen. Besonders in Erinnerung 
blieb eine Tierrettung, bei der ein Hund aus einer 
gefährlichen Lage befreit wurde. Solche 
Momente verdeutlichen einmal mehr den breiten 
Auftrag der Feuerwehr und die Bedeutung ihres 
Engagements für die Sicherheit der Bevölke-
rung. 
 
„Die Einwohnerinnen und Einwohner von Bris-
lach können sich auf ihre Feuerwehr verlassen. 
Das Engagement unserer AdF ist beeindruckend“ 
 
Mit Blick in die Zukunft stehen grosse Verände-

rungen bevor: In den nächsten sechs Jahren wer-
den 12 AdF mit insgesamt rund 240 Feuerwehr-
Dienstjahren altersbedingt pensioniert. Um die-
ser Herausforderung vorausschauend zu 
begegnen, setzt die Feuerwehr Brislach verstärkt 
auf Investitionen ins Personal statt ins Material. 
Dazu gehören die Förderung der bestehenden 
Mannschaft, die Schaffung attraktiver Rahmen-
bedingungen sowie eine gezielte und kontinuier-
liche Rekrutierung neuer Mitglieder. 
 
Obwohl die aktuellen Mannschaftszahlen stabil 
sind, bleibt die Nachwuchsgewinnung ein zen-
trales Thema. Ziel ist es, die heute 41 Angehöri-
gen der Feuerwehr langfristig zu halten und neue 
Kräfte zu gewinnen – denn jeder Einsatz beginnt 
mit der Bereitschaft, Verantwortung zu überneh-
men und sich für andere einzusetzen. 
 
Die Feuerwehr Brislach dankt der Bevölkerung 
herzlich für die anhaltende Unterstützung, das 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. Ohne 
diesen Rückhalt wäre ihre wichtige Arbeit nicht 
möglich. 
 
„Stark genug, um zu helfen. Menschlich 
genug, um zu fühlen.“ 
 
 



 

Hornvieh-Poscht                                              Nr. 367 vom 11. Dezember 2025                                                           Seite 18

Anlässe

 
 

 
Einladung für das Januarlochessen 
am Dienstag, 13. Januar 2026  um 11.00 Uhr 
im Pfarreiheim Brislach 
 
Unkostenbeitrag Januarlochessen:  Fr. 15.00  
 
Wir freuen uns, möglichst viele Seniorinnen und Senioren zum Januarlochessen begrüssen zu dürfen. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis am 5. Januar 2026 bei  
 
Sandra Käppeli       (Natel 078 832 36 01)  
Magdalena Schulz  (Natel 079 460 69 47)  
________________________________________________________________ 
 
An folgendem Datum findet der nächste Mittagsklub statt: 
Dienstag, 10. Februar 2026 11.00 h Mittagstisch Restaurant Rössli 
 

An allen Daten steht unser Taxidienst von Elisabeth Brönnimann (Tel. 079 480 64 75) zur Verfügung. 
Bitte meldet auch direkt an. 

     Ortsvertretung Brislach 

Weihnachtsfeier 2025 
 
In der Aula der Primarschule Zwingen, am Mittwoch, 
24. Dezember 2025 ab 17.00 Uhr (Türöffnung 16.30 Uhr) 
 
Wenn Sie den Heiligen Abend gemeinsam mit anderen Menschen feiern möchten, 
sind Sie herzlich eingeladen, diesen mit dem Lions-Club Laufental-Thierstein zu 
verbringen. Die Feier besteht aus einem besinnlichen Teil und anschliessend wird ein 
festliches Essen serviert. 
 

Unser Club würde sich freuen, auch dieses Jahr wieder möglichst viele Mitmenschen 
verwöhnen zu dürfen. Wenn Sie Bekannte haben, die gerne dabei sein möchten, 
melden Sie diese doch auch gleich an oder informieren Sie diese über die 
Weihnachtsfeier. 
 

Wir freuen uns über jede Anmeldung, bis zum 15. Dezember 2025, an untenstehende 
Adresse. Sie sind aber auch herzlich willkommen, wenn Sie sich erst am Heiligabend 
spontan zu einem Besuch entscheiden. 
 

Freundliche Grüsse 

Lions-Club Laufental-Thierstein 
 

Hanspeter Stebler, Zwigackerstrasse 19, 4208 Nunningen 
079 580 92 42 / steblerhanspeter@bluewin.ch 
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Halloween 2025

Vermietung Wohnung 
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Adventsfenster 2025

BruBruucuch h –– uund Kund Kultulturvereverein Bin Bririslslachach 

 

         Adventsfenster 2025           
 

 

DezDezembember  NameName                                                                                                     OrtOrt   UmtrunkUmtrunk 
1          Fäs Nicole & Michael, Aspweg 7 mit   
2  Wohnen an der Lüssel, Laufenweg 5    mit   
3  Krättli Doris, Zwingenstrasse 8, Seite Lüttenweg      ohne   
4  Gemeindehaus Weihnachtsbaum      ohne   
5  Samichlaus im Dorf      ohne   
6  Fuchs Eveline, Laufenweg 18       mit     
7 SO Musikverein Kirchenkonzert    mit   
8  Kirchenchor in der Kirche 19.00 Uhr  mit   
9  Nicht besetzt     

10  Furler Birgit & Dominik, Hinter den Gärten 33      mit    
11  Primarschule Brislach Kirche Brislach 1. Konzert 17.00-17.45 

                                                             2.Konzert 18.30–19.15 
  ohne 
  ohne 

  

12  Familie Thorer, Lüttenweg 5    mit   
13  Brunner Christine Breitenbachstr 10    ohne   

  14 SO Bäckerei Jeker, Zwingenstrasse   mit    
15  Gemeinde Brislach, Gemeindeverwaltung mit   
16  Bernasconi Nicole, Mühlirain 2      ohne   
17  Nicht besetzt    
18  Jeger Rita, Breitenbachstr. 32      ohne    
19  Fam. Zurbuchen, Käppelimatt 28     mit   
20  Bewohner Zwingenstrasse 19  mit   
21 SO Fam. Puck Winkelmatt 22   mit   
22  Bruuch- und Kulturverein Brislach, Mühlirain / Franzengarten mit   
23  Hügli – Strübin, Gehrenhof    mit   
24  Kirche                             ohne   

         
 

Umtrunk von 18.00 – 19.30 Uhr, sollte eher im kleinen Rahmen stattfinden. 

 

Der Bruuch- und Kulturverein Brislach möchte sich bei allen Teilnehmern recht 

herzlich bedanken und wünscht allen eine schöne Adventszeit. 
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Burgerkorporation Brislach

Anmeldung für den Kauf von Brennholz 
 
Buche, Spältern                                     Ster à CHF 90.00 
 
Laubholz, gemischt                               Ster à CHF 85.00 
 
Brennholz Buche lang                          m3 CHF 75.00 
Mindestbestellmenge: 5 m3 
 
Brennholz Laubholz lang                    m3 CHF 70.00 
Mindestbestellmenge: 5 m3 
 
Die festgesetzten Holzpreise verstehen sich exkl. Mehrwertsteuer und gelten ab Waldweg.  
Je nach Bestellungseingang muss mit einer kleineren Zuteilung gerechnet werden. 
 
Nutzen und Gefahr gehen mit dem Erhalt der Rechnung an den Käufer über. Die Burgerkorporation 
lehnt jegliche Haftung bei Diebstahl aller Brennholzsegmente ab. 
 
Anmeldung bis spätestens 15. Dezember 2025 an:  
Albert Hügli-Studinger, Gehren 1, 4225 Brislach 
 
Es werden nur schriftliche Eingaben entgegengenommen. Zu spät eingereichte Anmeldungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Bitte genaue Adresse angeben! 
 
Name:                                                                           Vorname: 
 
Strasse:                                                                         Datum:

Bitte hier abtrennen und bis 15. Dezember 2025 bei Albert Hügli-Studinger, Gehren 1, 4225 Brislach abgeben. Danke!

Verkauf der Weihnachtsbäume
 

Gewachsen im Brislacher Wald aus natürlicher 
Verjüngung. 
 
Datum: Samstag, 20. Dezember 2025 
Zeit: 13.30 Uhr - 14.00 Uhr 
Ort: Schulhausplatz 
 
Preise Kleiner Baum (bis 1.50 m) Fr. 12.00 
 Grosser Baum (ab 1.50 m) Fr. 15.00 
 
Bitte Kleingeld bereithalten! 
 
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachts- 
fest und alles Gute für das neue Jahr. 
 
Burgerkorporation Brislach 
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Infos aus der Arbeitsgruppe Studerhaus
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Arbeitsgruppe Dorfplatz/Studerhaus – Stand Ende November 2025 
Liebe Brislacherinnen und Brislacher 
 
In der Hornviehpost vom August haben wir Sie letztmals informiert, wo wir mit unserer Arbeit 
stehen. Damals haben wir auf die Gebäudeanalyse gewartet. Der Schlusssatz des Berichtes 
lautet: Trotz des Sanierungsbedarfs und umfangsreicher Instandstellungsmassnahmen wird 

empfohlen, das Wohngebäude zu erhalten und durch gezielte Massnahmen langfristig zu sichern 

und nutzbar zu machen. Auch die kantonalen Stellen für Raumplanung und Ortsbildpflege (die 
Herren Simon Käch und Philippe Allemann) haben bereits damals die Varianten favorisiert, in 
denen die Struktur des Studerhauses erhalten bleibt.  
 
In den letzten Monaten haben wir uns mit der Ausgestaltung inklusive allfälliger Pläne, den 
Nutzungsmöglichkeiten und den Finanzen beschäftigt. Wie ebenfalls kommuniziert darf die 
Lösung die Gemeindefinanzen nicht unnötig belasten, weshalb wir auch alternative 
Finanzierungsmöglichkeiten vorgeprüft haben.  
 
Schliesslich haben wir unsere Lösungsvorschläge nach den Kriterien "Ortsbild" (Dorfbild, Zonen- 
und Ortsplanung, Sicherheit), "Nutzung" (Dorfplatz, Begegnungszone, Wohnen, Einkaufen , 
Parken), "Finanzen" (Belastung Gemeinde, Rendite, Flexibilität der Finanzierung) und "Soziales 
& Nachhaltigkeit" (unser Leitbild, Rückhalt der Dorfgemeinschaft, Zeichen für andere Gebäude 
im Dorfkern, Gebäudestruktur erhalten) bewertet. 
 
So haben wir zusammen die fünf Varianten Nichts unternehmen, Abreissen und Buvette erstellen, 

Abreissen und Neubau, Erhalt und Renovation des Studerhauses und Erhalt sowie Renovation 

und Anbau an das Studerhaus ausgearbeitet und bewertet.  
 

Am 24. November hat die Arbeitsgruppe ihre Abklärungen dem Gemeinderat vorgestellt und die 
Lösung Erhalt, Renovation und Anbau zur weiteren Prüfung empfohlen. Der Gemeinderat hat 
unsere Vorarbeit gewürdigt und uns bis Ende Januar eine entsprechende Antwort versprochen.  

 
Wir werden Sie in einer der nächsten Hornviehpost über den Bescheid des Gemeinderats 
informieren und auch über die allfällig nächsten Schritte. Inzwischen wünschen wir Ihnen eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit! 
 
Für die Arbeitsgruppe: André Moritz 
 

 
So könnte eine entsprechende Lösung aussehen, erstellt mit KI! 
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Hilfe im Alltag «Fürenand Laufental»

 

 

Pro Senectute beider Basel 
im Auftrag von IBBS 
 

Hilfe im Alltag «Fürenand Laufental»  
                                         

 
 

Wir suchen freiwillige Helferinnen und Helfer, die älteren Menschen der 
Versorgungsregion Laufental* das Leben erleichtern und ihnen Abwechslung 
in den Alltag bringen. Fühlen Sie sich angesprochen? 
 

Mögliche Hilfeleistungen 

− Botengänge 
− Besuche für Unterhaltung, Gesellschaftsspiele  
− Gemeinsame Spaziergänge 
− Unterstützung bei kleineren Gartenarbeiten oder Balkonbepflanzung 
− Unterstützung bei kleineren Reparaturen  
− Unterstützung bei Entsorgung (Glas, PET, Papier etc.) 
− Hundespaziergänge bei eingeschränkter Mobilität  
− Begleitung zu kulturellen Veranstaltungen 
− Ferienbetreuung von Wohnung/Haus (Briefkasten leeren, Pflanzen giessen etc.)  

 
Vergütung   
CHF 15.- pro Stunde (min. CHF 10.-) 
 
Wer kann die Hilfe beanspruchen 
Das Angebot «Hilfe im Alltag» steht älteren Menschen der Versorgungsregion 
Laufental* zur Verfügung.  
 
Vermittlung und Auskunft 
IBBS Laufental, Tel. 061 763 85 15  
jeweils Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr und 13.30-17.00 Uhr  
  
 

*Folgende Gemeinden sind Teil der Versorgungsregion Laufental: Blauen, Brislach, Dittingen, Grellingen, Laufen, 
Liesberg, Nenzlingen, Röschenz, Roggenburg, Wahlen, Zwingen. 
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Weihnachtsspiel reformierte Kirche



Direktverkauf ab Hof/Betrieb
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WER 
 
Familie Niklaus 
Telefon 061 781 33 26 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familie A. Hügli-Studinger 
Telefon 061 781 31 34 
www.gehrenhof-brislach.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Familie A. Hügli-Gschwind 
Telefon 061 781 40 09 
 
 
 
 
F. Kirchhofer-Jeger 
Telefon 061 781 36 05 
 
 
 
 
  
Fam. P. Hügli-Stegmüller 
Telefon 061 781 13 78 

WAS 
 
Äpfel und Birnen, Eier 
Kartoffeln, Honig 
Bauernbrot 
Züpfen 
kalt gepresstes Raps-, 
Leinöl 
Kirschen, Zwetschgen, 
Pfirsiche 
 
 
Freilandeier 
Süssmost past. 5l in Box 
Diverse Schnäpse, Likör 
Diverse Konfitüren 
Kaltgepresstes Rapsöl 
 
Speise- und Zierkürbisse 
Spargeln 
Rhabarber 
 
Kalbfleisch 
Rindfleisch 
 
 
Kartoffeln, Eier 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch 
 
 
 
Kaninchen 
Alles aus Holz -  
Neuanfertigungen und 
Reparaturen 
 
 
  
Black Angus Rindfleisch 
(IP-Suisse Mischpakete) 
Diverse Schnäpse 
Kirschen, Äpfel, Birnen 
und Zwetschgen

WANN 
 
täglich 
täglich 
täglich nach Absprache  
Samstag nach Absprache 
täglich 
 
je nach Saison 
 
 
 
Täglich 
 
 
 
 
 
je nach Saison 
 
 
 
auf Anfrage 
 
 
 
ganzes Jahr 
Juni + November 
auf Anfrage 
 
 
 
Nach 
telefonischer 
Vereinbarung 
 
 
 
  
auf Anfrage 
 
ganzes Jahr 
nach Saison

WO 
 
Alter Fichtenhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gehrenhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonnenhof 
Sonnenhof 
Sonnenhof 
 
 
 
Lüsselweg 6 
 
 
 
 
 
 
Fraumattweg 2



Weihnachtsbeleuchtung 
 
Wie jedes Jahr wurde vor der Gemeindeverwal-
tung der traditionelle Weihnachtsbaum aufge-
stellt. Der Zeitpunkt wurde so ausgewählt, dass 
alles rechtzeitig zum 1. Advent bereitsteht. 
 
Die Weihnachtsbeleuchtung wurde von Aussen-
dienstmitarbeiter Ruedi Fuhrer mit Hilfe von 
Jean-Claude Piller montiert. Eine Arbeit die 
Geduld, Ausdauer und Fingerspitzengefühl erfor-
dert. Herzlichen Dank für euren Einsatz! 

Der Schnappschuss

Informationen zum Schnappschuss
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Wir wünschen Ihnen, liebe Brislacherinnen und 
liebe Brislacher, eine frohe und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit sowie einen 
schwungvollen Rutsch ins neue Jahr. 
 
Alles Gute und nur das Beste fürs 2026! 
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